
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUSGABE 62  -  27.11.2011 

Jahresendspurt beginnt gegen den FC 06 Rurdorf 

Das Fussballjahr 2011 neigt sich dem Ende 

entgegen. Der Hahner Ersten steht mit zwei 

Heimspielen, beginnend heute gegen den 

FC 06 Rurdorf, und am 11. Dezember gegen 

JSV Baesweiler sowie der Auswärtsbegegnung 

am kommenden Sonntag in Gerderath noch 

schwere Aufgaben bevor. Der heutige Gegner aus 

Rurdorf ist der Ersten bereits aus der vergangenen Saison bekannt, aber auch der 

letztjährige Rurdorfer Schlussmann und nun in Hahn aktive Björn Güssgen dürfte 

seiner neuen Mannschaft das eine oder andere "Geheimnis" stecken. Das 

Mannschaftsgefüge von der von Hajo Meuser trainierten Mannschaft hat sich 

allerdings gegenüber der Vorsaison durch einige Neuzugänge etwas verändert, doch 

das ist ja auch in Hahn passiert. Trainer Oliver Heinrichs geht konzentriert an die 

Aufgabe heran: "Ich freue mich auf das Spiel gegen den FC Rurdorf, weil es bei mir 

persönlich Erinnerungen weckt. Zu meiner damaligen Landesligazeit beim SV Rott 

und BC Kohlscheid waren das immer tolle Spiele gegen Rurdorf. Ich erinnere mich an 

einen echter Knipser namens Rothkranz, den man immer im Auge behalten musste. 

Diese Aufgabe haben heute auch unsere Jungs in der Defensive, denn wenn wir es 

nicht schaffen, dem Spiel unseren Stempel aufzudrücken, dann lassen wir es zu, dass 

die Meuser-Truppe ihre Stärken ausspielt - diese sehe ich zweifelsfrei in der 

Offensive. Die Spieler Heck, Bauer, Körfer oder auch Rohloff sind schon oberes 

Bezirksliga-Niveau." 

27.11.2011, 14:30: 
FC INDE HAHN I – FC 06 Rurdorf I 
(Schiedsrichter: Markus Dautzenberg, 
David Imkamp, Benedikt Kamp) 
 
27.11.2011, 11:00: 
FC INDE HAHN II – TV Höfen I 
(Schiedsrichter: Kersten Weinhold) 

DER AKTUELLE SPIELTAG 

04.12.2011, 14:30: 
Sparta Gerderath I - FC INDE HAHN I 
 
 
04.12.2011, 14:30: 
JSC Aachen I - FC INDE HAHN II 

DER NÄCHSTE SPIELTAG 

KICKER 
INDE 

Am gestrigen Sonntagmorgen hatte unsere 2. Mannschaft eine ganz harte Nuss 
zu knacken, denn der Gastgeber Borussia Brand II hatte sich eine Woche zuvor 
mit einem 7:0-Kantersieg gegen Hertha Strauch zum ersten Tabellenführer der 
neuen Saison gemacht. Die Borussia versuchte dann auch von der ersten Minute 
an, das Spiel in die Hand zu nehmen, während unsere Mannschaft sich darauf 
konzentrierte, das Spiel eng zu machen. Nach einem groben Schnitzer von Jojo 
Kochs hatte der Brander Zimmermann die größte Chance in der Anfangsphase, 
doch er traf nach 5 Minuten nur die Torlatte. Brand machte weiter Druck und 
kam in der 25. Minute zum verdienten Führungstreffer. Die beste Hahner Chance 
hatte Jojo Kochs mit einem Freistoß, den der Ex-Hahner Decker im Brander 
Gehäuse sensationell hielt. Nach der Pause steigerte sich unser Team. Über den 
Kampf kam man ins Spiel, das nun ausgeglichener verlief. Nach einem gut 
geschlagenen Freistoß von Jojo Kochs stieg Mehmed Maluki am höchsten, doch 
auch diesen Ball konnte der Brander Torhüter noch halten. Aber diesmal war 
Jesus Sakyi zur Stelle und sorgte mit seinem Nachschuss nach gut einer Stunde 
für den Ausgleich. In den letzten 10 Spielminuten musste Hahn dann in Unterzahl 
spielen - man hatte bereits dreimal gewechselt, als sich Andi Foerster verletzte. 
Kurz vor dem Spielende mussten beide Mannschaft jeweils eine gelb-rote Karte 
wegen Foulspiel einstecken. Es blieb bis zum Spielende beim 1:1-Unentschieden. 
Trainer Daniel Staerk: "Insgesamt war der Punkt heute zwar glücklich aber auch 
nicht unverdient. In der ersten Halbzeit haben wir nur reagiert und selbst zu 
wenig gemacht, in der zweiten Halbzeit haben wir dann angefangen, Zweikämpfe 
zu gewinnen und die Spieler haben schnell bemerkt, dass man so ins Spiel findet. 
Die Mannschaft hat sich diesen Punkt erkämpft - nun hoffe ich, dass wir am 
Mittwoch beim Topfavoriten Raspo Brand so weitermachen wie heute nach der 
Pause." 

ZWEITE überrascht mit erstem Punktgewinn 

WWW.INDEHAHN.DE 

Gut erholt in die letzten drei Partien 2011 

In der Totensonntag-Spielpause hatten unsere beiden Teams die Gelegenheit, noch 

einmal Kräfte für die letzten drei Meisterschaftsspiele in diesem Jahr zu tanken. 

Unsere Erste belegt derzeit Rang 6 in der Bezirksliga und ist damit sicher nicht ganz 

zufrieden, vor allem weil man nach dem perfekten Saisonauftakt in den letzten 8 Partien 

nur noch einen Sieg einfahren konnte. In einigen dieser Spiele wäre viel mehr drin 

gewesen und so möchte die Mannschaft in den letzten drei 2011er-Partien unbedingt 

zeigen, was wirklich in ihr steckt. Die Gegner sind der Tabellenelfte FC 06 Rurdorf und der 

Tabellenvierte Sparta Gerderath - bei beiden Teams lief es zuletzt auch nicht mehr so 

rund wie zu Saisonbeginn - sowie der Tabellensiebte JSV Baesweiler, der in den letzten 

Wochen ein paar gute Leistungen gezeigt hat. In diesen drei Spielen möchte man 

möglichst viele Punkte holen, um sich so zumindest gegen die Mitbewerber um die Plätze 

hinter den drei Topteams aus Eilendorf, Richterich und Brand zu behaupten. 

Schlechter sieht es bei unserer Zweiten aus, die sich von Anfang an im unteren 

Tabellendrittel wiederfand. Die Ansprüche vor der Saison waren andere, doch die bisher 

gezeigten Leistungen waren einfach viel zu schwankend - so wurde der Tabellenführer 

aus Kalterherberg mit 7:4 überrannt, während man gegen den Tabellenletzten VUK 

Aachen sang- und klanglos 0:3 verlor. Sollte die Mannschaft nach dem verdienten Sieg vor 

zwei Wochen jetzt endlich mal eine gewisse Konstanz an den Tag legen, dann kann man 

sich mit den kommenden drei Partien vielleicht nochmal ein ordentliches Stück vom 

Tabellenende absetzen. Die Voraussetzungen sind nicht schlecht, denn mit Höfen und JSC 

Aachen trifft man noch auf zwei schlechter platzierte Teams und auch gegen den 

Burtscheider TV kann man mit einer guten Leistung etwas holen. 

Jedenfalls drücken wir unseren beiden Mannschaften für den Jahresabschluss ganz fest 

die Daumen. Schließlich ist es immer 

wichtig, mit einem positiven Gefühl 

in die lange Winterpause zu gehen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Germ. Kückhoven I 13 23 + 4 

6. FC Inde Hahn I 12 19 + 7 

7. JSV Baesweiler I 12 19 + 2 

     

11. FC 06 Rurdorf I 12 12 + 2 

14. BW AC-Burtscheid I 15 14 -10 

15. FC Inde Hahn II 15 11 -18 

16. TV Höfen I 15 9 -25 

17. JSC Aachen I 15 9 - 41 

18. VUK Aachen I 15 5 - 32 

Punkteteilung beim SC Kellersberg 

Nach den beiden Niederlagen gegen die Spitzenteams von Rhenania Richterich und SV Eilendorf 

war heute ein Spiel in den Niederungen der Tabelle, beim abstiegsbedrohten SC Kellersberg, die 

Aufgabe für unsere 1. Mannschaft. In diesen Spielen - das weiß jeder Beobachter nur zu genau - ist 

laufintensives Positionsspiel, Disziplin bei den Defensivaufgaben und auch die absolute 

Bereitschaft, diese Dinge im Sinne eines gemeinsamen Erfolges auch umzusetzen, nicht weniger 

von Nöten als bei den vorangegangenen Aufgaben. Dass man es in Kellersberg nicht mit einem 

Teppich von Platz zu tun bekommen würde, war ebenfalls keine Überraschung. Für die Zuschauer 

bot sich insgesamt kein ansehnliches, aufgrund des Spielstandes jedoch zu jedem Zeitpunkt 

spannendes Spiel. Die wohl beste Gelegenheit im ersten Durchgang ließ der Hahner Stefan Banzet 

aus, als er einen Nachschuss im Anschluss an einen Freistoß von Ali Gülez, den KSC-Schlussmann 

Kukla nicht festhalten konnte, über das Tor setzte. Auch im zweiten Durchgang besaß Hahn nicht 

nur mehr Spielanteile, sondern hatte auch wiederum die beste Einschussmöglichkeit: Denis Kalic 

zielte aus 10 Metern zu ungenau, nachdem wiederum Kukla diese Gelegenheit eröffnet hatte. 

Letztlich blieb es zur Überraschung der Zuschauer nach gespielten 87 Spielminuten beim 0:0. 

Trainer Oliver Heinrichs: "Im Gründe beschäftigen wir uns in Hahn sowohl vor, während als auch 

nach dem Spiel mit den Dingen, die wir am meisten beeinflussen können - dem eigenen Spiel. 

Allerdings gehen wir von absolut eindeutig formulierten Regeln aus. Beispielsweise von zwei 

Halbzeiten a 45 Minuten plus eventuell einigen Minuten Nachspielzeit. Der heutige Schiedsrichter 

ließ in Halbzeit 1 nur 44 und im zweiten Abschnitt gerade einmal 43 Minuten spielen, obwohl er 

sogar eine Nachspielzeit von einer Minute angezeigt hatte. Bei allem Respekt vor dem 

Unparteiischen, aber dafür dass es hier ja schon so offensichtlich hapert, muss man bei anderen 

Dingen absolute Nachsicht walten lassen. Mit 

dem Hervorheben der positiven Dinge habe ich 

heute leichte Schwierigkeiten. In der anstehenden 

Pause wollen wir uns nun sammeln und Kraft für 

die letzten drei Aufgaben in diesem Jahr tanken." 

KICKER 
INDE 

TABELLE BEZIRKSLIGA TABELLE KREISLIGA B4 

2. MANNSCHAFT kann doch noch siegen 

Am gestrigen Sonntag wollte unsere Zweite in einem weiteren Heimspiel gegen die SG 

Kesternich/Rurberg nach einigen vergeblichen Versuchen endlich noch einmal punkten. Das musste 

man auch, denn die Mannschaften am Tabellenende waren zuletzt deutlich näher gerückt. 

In den ersten 15 Minuten der Partie passierte allerdings nicht viel. Hahn versuchte, das Spiel zu 

machen, aber der Gast aus der Eifel stand hinten sicher. Leider wurde es auch danach nicht besser - 

im Gegenteil: das Spiel unseres Teams war von Nervosität geprägt und so gingen viele "Kerzen" in 

den Himmel. Doch auch die Gäste zeigten sich alles andere als gefährlich. Die beste Hahner Chance 

vor der Pause hatte Tom Henseler - sein Ball strich nach schönem Spielzug knapp am Tor vorbei. 

Das Halbzeitergebnis 0:0 entsprach aber durchaus den gezeigten Leistungen. 

Nach der Halbzeitpause wurde Hahn stärker und kam schon in der 47. Minute nach einer kurzen 

Ecke durch Jonas Pietsch zur Führung. Nun hatte man das Spiel klar im Griff und wollte unbedingt 

das 2:0, doch durch ein klares Abseitstor konnte der Gast nach 60 Minuten ausgleichen. Diesmal 

ließen unsere Jungs die Köpfe aber nicht - wie zuletzt so oft - hängen und spielten weiter auf Sieg. 

So kam man auch zu einigen Chancen, doch erst in der 78. Minute erzielte Kapitän "Labbes" Palm 

per Kopf den 2:1-Siegtreffer. Die Gäste konnten danach keine Akzente mehr setzten so blieb es am 

Ende bei diesem mehr als verdienten Sieg für unsere Mannschaft. 

Trainer Daniel Staerk: "Nach den letzten Niederlagen bin ich froh, dass wir nun endlich punkten 

konnten. Der Sieg war auch hochverdient. In der ersten Hälfte waren wir im Aufbau zeitweise zu 

nervös, aber der Gegner hatte in diesem Spiel nur eine Torchance und beim Gegentor stand der 

Gästespieler nicht weniger als 5 Meter im Abseits. Aber das Wichtigste war für mich heute, dass 

alle gekämpft haben und dies mit dem Sieg belohnt wurde. Jetzt haben wir noch drei Spiele bis zur 

Winterpause und da wollen wir noch einige wichtige Punkte holen." 


